
Mel3technik

E LV= Kom ponentenmTester
Zeitsparende und zuverlassige Prüfungen von Haibleitern,
Widerständen, Spulen und Kondensatoren in Verbindung mit einem
Oszilloskop ermoglicht dieser Komponen ten- Tester.

Aligemeines

Die hier voreestelite Schaitun 1st ver-
hi Lit lend em lach Lilid (leflflOCh ciii hoch
cfiektivcs Hilfsmiitel im Elektronik-La-
bor. In Verhindung mit einem Osiilloskop
(X/\"-Belrieh) vcrden hautei iesien I tikan-
te Tesibilder erieugt. Mit etwas Eriahrung
kann dann innerhalh weniger Sekunden
emne Linilassende Beurteilung eriolgen.

Es kbnnen sowohl einzehie Bauelemen-
te als auch gail/c Bauteilgruppen direkt
innerhalh der Schaitung ohne ALisibten ge-
prhIt werden. l3ei koniplexen Bauteilgrup-
pen stehen eindeutige Testergehnisse (lurch
entsprechende Veigleichsniessungen an
funkt ionslahizen ident ischcn Schal-
tungseinheiten zur Veri'[igung. So ist Cill

Fell ler schneli eingekreist. Besonders aLich
im Service wird hicrduich (lie FehlersL;che
sehr erleichtert. (Ia die zu reparierenden
Geriite oft (lie Test schallung selhst schon
heinhal ten (z. B. Stereogeriite ).

Bedienung und Funktion

Die Bedienung des ELV-Komponentcn-
Testers ist iiu gerst einlach. Zuniichst wird
tier Komponenten-Tester mit eineni Oszi I-
loskop verbunden. welches nut cineiuu se-
paraten X- und Y-Eingang ausgerustet ist.
Da nicht afle Oszi loskope (lie Mbghchkeit
/ur Einstellung der Ahlenkemplindhch-
keit in X-Riclitung aulweisen, steht hier,u
am Koniponenten-'I'ester ohen rechts aul
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der Frontplatte Ciii Trimmer zur Vend-
gung. dermit einem kleinen Schrauhenzie-
her einstel Ihar ist.

Die Vcrhindungen Y-Out Lind X-Oui des
Komponenten-Testers mit dciii Oszi Ito-
sko1u erlolgen iweckmiidigerweise dher 2
BNC-LeitLlngen. Für den Test der PrUiob-
jekte dienen die mitgelielerten Prufleitungen.

Nach (lenu Einschalten des Komponen-
ten-Testers und des Oszilloskops (aufXY-
Betrieb schalten) soilte bei korrekter Funk-
tion und olTenen Prdfklemmen aLif dciii
Oszilioskop-Bildschirm eine waagerechte
Linie ersclueinen. Die Lunge dieser Linie
wid cntweder nut (1cm X-Empfindlich-
keitsschaltcr ( solern vorhanden) des Os-
iilloskops Oderiflit dciii ..X-Level"-Regler
des Konuponenten-Testers al-if ca. die hal-
he Bildschirmhreitc eingestellt.

Als niichstcs sind die beiden Mel3leitL111-
gen des Komponenten-Testers kurzzu-
schhieI3en. woraufder Bildscluirm nun eine
senkrechte Linie zeigt. deren Lunge mit
(1cm Y-Teilerschalter des Oszilloskops
eheiulalls aol (lie halhe Bildschirnihdhe
einzustcllen ist.

Nach d iesen Vorhcreitungen kanri mit
(len Messungen hegonnen werden. LJnu
(Icr/cit einen schncllen Test durchluhren
zu kbnnen. empl ichlt es sich. die betreften-
(len Einstcllungen am Oszilloskop zu mar-
kieren oder zu notienen

Tabelle 1
Teststronu Widerstand Kondensator

	

3 mA	 his 20 W	 his I

	

10 mA	 his 5 kQ	 his 10 pE

	

100 ILIA	 his 500 Q	 his 100 j_tF

	

300 mA	 his 30 Q uher 100 itF

Praktisches Arbeiten

Je nach Bauelementen, die es zu prUfen
gilt, wid nut (1cm Sclialter ..Test CurrentS'
den Prdfstronu vorgewtihlt. Tahelle I giht
einige Richtwerte des Pnittstromes für yen-
schiedene Widerstande bzw. Kondensato-
ren an.

Urn in groBe Wiirnueentwicklung
im Geniiteinnenen in vernueiden, sohlte bei
dciii grdLtmagl icluen Prdfstrom von 300
nuA (lie Meileitung nicht zu lange kurz
gcschlossen wenden. Aus diesenu Gruiude
isi Cs ratsam, nach erfolgter Messung in
(liesenu Bereich den Prdl'stnom wieder in
reduzienen.

Grundsatzl ich gilt, dad hei emplindli-
chen Bauelenienten zuniichst nut einem
kleinen Prulstrom gemessen wind. Erst
wenn ant (1cm Bildscluirm des Oszillo-
skops kein auswenihares Testhilderscheint.
solite den Prdlstronu cnhubht werden. ALIf-
grLnld den relativ nie(lnigen PrulspannLnug
(Ca. Ii) Vn ) ist die GelalureinerZerstorLing
des Prdflings, inshesoiudene hei kleinen
PrUfstrdmen, sehr gening, woluei gegenuluer
einzelneiu CMOS-Bauelementen die [diii-
clue Vonsicht gehoten ist.

Grunds[itzhich (IL• irfen Messungen nut
dciii Komponenten-Tester inn aiu stromlo-
sen Schaltungen durchugefdhrt werden.

Die in Abhildung I dargestehlteiu Test-
hilden zeigen eiiuigc juiaktisclue Beispiele
hr die Anwendung Lies ELV-Kompoiuen-

ten-Testers.
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Kurigeschlossene Prüiohekie werden
durch einen senkrecht siehenden Strich auf
dciii 131 kischirm des Os/i iloskops ange-
/eigi. Bei Iinterhrechungen Oder ollenen
Prü ikieninien ist immer cine waagerechte
Linie zu sehen.

Schriigstehende Striche deuten auf Wi-
derstande liii MeI3kreis hin. Jc niederohrni-
ger der hetreilende Widerstand 1st, desio
welter dreht sich die schragsiehende Linie
in Richtung senkiechier Stciiung. Kreis-
lOrmige htw. eiiipseniormige Biider id-

ge n K apaz ii dien Oder 111(1 Li ki lvii iii cii an.
Belinden sich I Iaihieiter 101 MeLkieis.

SO wiid cheses (Iurch enisprechende Knik-
ke in der Linientfihrung Lies Testhildes
angezelgi ( z. B. Fiul3spannung doer Di-
ode. Basis-Eniitter-Strecke o. .1.).

Damit ein moghchst groer Einsatzbe-
reich des Komponenten-Testers ahgedeckt
wird, 1st der Prhfsirom in vier Stufen von 3
bis 300 mA cinstel thur. wohei 101 kieinsten
Strombereich (3 mA) auch eniphndi iche
Baueienienie prilihar sind, solern es sich
Lifli diskrete Konijionenien bandeR.

Bei inteizrierien Schaitkreiseii 1st au!-
grund ihrer iniernen kompiexen Funktion
VOfl ci neni u nni i tie! baren El nsaiz des
Komponenten-Testers ahzuraten. da se ibst
cin geringer Strom von nur 3 mA CMOS-
Koniponenten nod EingInge von Opera-
I ionsverstarkern zerstörcn kann.

Schaltung

Abbildung 2 zeigt die Schaitung des
ELV-Komponenien-Testers. Die 230 V-
Netzspannung geiangi hher die LötstUit-
puiiktc ST i nod ST 2, We Sieiierung Sli
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Bestuckungsplan der Frontplatine
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sowie den 2poligen Neizschalter S 2 Mil'

die Primiirwicklung des 3 VA-Netzirans-
lonii alors TR I

Die siiiusldrmige Ausgang	 nungsspan
des Netziransloniiators (Pin 3/4) Iiegt di-
rekt all Reihenscha1tun, bestehend
aus deni Priifohjekt (angeschlossen an ST
6/ST 7) und (1cm gerade eingeschalleten
Mel3widerstancl R 2. R 3, R 4 oder R 5.
DLirch diese WidersiLinde wird der PrLiI-
strom hegrenzt. wiihrend die Auswahl mit
dciii 41ach-Schal icr S I eriole3.

Die Ablenkspannung der X-Achse wird
Ober die BNC-Ruchse ,,X-Out" eninom-
nien. Zur Anpassung der Signaispannung
client der Trimmer R 6.

Die X-Ablenkspannung enispricht dem
direkten SpannungsahlaI I am Prhfling
seibsi. wdhrend (lie Y-Ahlenkspannung am
Vorwiderstand (R 2 bis R 5) ahgegrilThn
w i rd.

tJher (lie l3uchse ..Y-Oui" wird (lie Ab-
IenkspannLing 11ir die Y-Ahlenkung des
Ostil loskops entnommen.

Handeli es sich heim Pr[iIohjekt urn ewe
reelle (461.1c (ohmscher Widerstand), so
entsteht aul (1cm Rildschirm des Oszillo-
skops eine mehr oder weniger schrhge Li-
nie, da beide Ablenkspannungen phaseng-
leich sind. Phasenverschohene Ablenk-
spannungen hewirken dagegen ellipsen-
iormige Bilder, welche durch Kondensato-
ren Oder Spulen im Mel3kreis enistehen.

Die Versorgungsspannung Itir (lie ..Po-
wer On"-LEI) wird dLirch die vier als
Br(icke geschalteten Dioden D I his D 4
erzeugt. wobei R I zur Stromhegrenzung
Ihr D 5 dient.

Der Masseanschluhder BNC-Ausgangs-
buchsen sowie die an ST 7 angeschlossene
Massebuchse sind Ober ST 3 mit (1cm
Schutzleiier der Netzzuleiiung verhunden.

Daniit ist (lie SchaliungsheschreihLing
soweit ahgeschlossen, und Wit- wenden uns
dem NachhaLi zu.

Nachbau

(Icr verlhiet werden. Hierhei ist daraul Lu

achien, dal!) iwischen heiden Plat men cm
rechier Winkel enisiehi rind die zueinander
izehorenden Leiterbahnpaare Von Front-
platine und Basisplaiine exakt einander
gegenuberliegen.

Die Frontplatine ra-t dahei 2.5 mm Ober
der Unierseite der Basisplatine hervor. Die
genauc Positionierung ist leichi iu errei-
clien, indent hcidc Leiterplatten zunhchst
rechis rind links nur mit einem k Icinen
Tropien I htiinn ..angepunktet" werden.
Durch nochnialiges Erhiiien der Lhtstelle
isi so eine Korrcktur problemlos mdglich.

Ersi wenn (lie gcnaue Position heider
Platinen zucinander gewiihrleistei 1st, er-
folgt das Veridien shmtlicher Leiierhahn-
paare unter Zugahe von reich! ich Lhtzinn.
Es ist dabei sorgfaltig vorzugchen rind dar-
auf zu achten. (laB zwischen den einielnen
neheneinanderliegenden Leiterbahnen
keine Lditinnhrhcken entstehcn.

Ini nhchsien Arheitsschriit wird (lie
Frontplaitc fOr den Einbau vorhereitet.
l-lier,u sind (lie heiden [3NC- sowic (lie 2
Telelon- BLichsen in (lie Frontplatte einzu-
bauen. wie (lies auch aLil (Icr AhhildLing zu
Beginn dieses Aitikels Al schen isi. Vor
dem Aufschrauhen Lind Festziehcn der
Muttern für die schwarze TelefonhLichse
sowie den heiden BNC-Buchsen isi auldcr
Gertiteinnenseite einc entsprechcnde Lot-
Ose untcrzulegen. Die zir MasscVerhin-
(lung (licnenden LOidsen sollen im cinge-
hauten Zusiand zur CIcriitcunterseite wei-
sen. wohei (lie [hi iahnen der BNC-Buch-

sen iUr den spdicren Lotvorgang etwas von
(Icr Frontplaue ahtukn icken sind.

Nun werden an den M ittelkoniakten (1cr
heiden BNC-BLichscn sowie an (Icr roten
Telefon-Buchse je cm 25 mm langer Sil-
herdraht angelotet. Der Löisthtipunkt ST 7
(Masse) der Basisplatine ist mit eincm ca.
90 nini langen Silberdrahtabschnitt zu ver-
sehen.

Al sdann w i RI (lie Fronipl atte au I (lie
Elekironik-Einheit auigesetit. wohci (Icr
Ahsiand (lurch die Basisplatine im Beicich
des Neiisclialtcis vorgegehen wird.

Als nhchstes sind die AnschlulSdrhlite
(Icr Buchsen mit den dahinlerliegenden
Lhtsthtzpunktcn ST 4 his ST 6 zu verlbien.
Im AnschlulS daran wird die Masseverhi n-
(lung ST 7 (90 mm langer Silberdrahi) nut
den Lötfahnen der BNC-Buchsen sowic
(Icr schwarzen Telefon-Buchse hergeslellt.
liii iolgendcn Arheiisschriu ist (lie Kahel-
(lurchtuhrung in die GehiiuserUckwand
eintuschratibcn und (lie Netzleitung hill-
(luch/ u,.iehcn.

Au I einer [Lingc Von 70 mm wird (lie
aulSere LI niniante I ring der Nettle it wig
entfernt, rind anschliel3cnd sind (lie heiden
netzspann Ling siuhrenden Adcrn (liblicher-
weise brain und hlau) auf 35 mm gekhrzt,
wiihrcnd die gelb-grhne SchutzleitLmg in
voller Lhnge bestehen bleihi.

Nachdem (lie 3 Adern all Enden
au I 5 min [tinge ahi solicit rind Vcrziint
wLuden, erlolgi (las Anlhten gemlilS Schalt-
plan mid Besthckungsplan an (lie Lot-
stlittpunkte ST I his ST 3. Hierbei wird (lie
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Aulgrund der recht geringen Anzahl an
Bauclernenten geht (icr Aufbau zUgig von-
statten. Zuniichst werden heide Leiterplat-
ten anhand der Best Uck Lill gspliine sowie
der Sihckl isle mit den angegehcnen I3au-
elementen hesthckt. Flierbci soilten Lu-

niichst (lie niedrigen Bauieilc wie Dioden
rind Widerstande. gefolgi Von den hhrigen
Komponenien eingelhiei werden. Die [at-
sthiipwikic ST 1 des ST 7 auf der Basis-
platine sind mit entsprechenden StecklOth-
sen LLi versehen.

Der Netzschalter S 2 muh vor (1cm Fest-
löten ganz aLl I (Icr Leiterplatte aufliegen.
daniit sphter eine genaue Passung der
Frontplatie sicheigesielll ist.

Nachdeni nun beide Leiierplaiten so-
weit hesthckt sind, kdnnen diese iniicinan-
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Ansicht der fertig autgebauten Frontplatine

Fertig bestückte Basisplatine des ELV-Komponenten-Testers

Stückliste:

Komponen ten- Tester

Widerstände
27Q/5Wati ..................................R 5
1009O Walt ................................R 4
39092 ...........................................RI
lkQ.............................................R3
33kQ..........................................R2
Trimmer, PT 10. I ieend. I M ... R 6

Haibleiter
1N4148 ............................... Dl-D4
LED. Snini. rot ........................... D 5

Sonstiges
Schieheschalter. print,
4 Siellungen ..............................S I

Kippschaller, print. 2 x urn ......... S 2
Sicherung. SOrnA, triige .............SI I
1 Tralo. prini:220V/3.2VA

sek:	 V/400rnA
2 BNC-Einhauhuchsen
2 4nirn Telelon-1-3uclisen
I Platinensicheruntzshalter (2 Teile)
7 Lötsi lie iii ii i .Otöse
I 7cni Schaltdraht, blank. versilbert
I PrO tie itunc. mi
I PrUlleitung. schwarz

...
70 nit I aiie Schutzleiter-Ader
(gelh-grLin) an den Lötsti.itz-
punki ST 3 neben (1cm Netz-
schalier angeloiet. Alle 3 Ader-

enden rnüssen vor dern AnlOten zunachst
(lurch die Bohrung der LOistilie gestecki,
umgebogen und ersi (lanach verlOtet werden.

Alsdanu wird (lie leniiie Einheii in das
(iehiiuse eingeschohen ( Leiterplatte in die
FUhrunsnui eiuschieben ) un(l die Front-
platte. (lunch (lie das zuvor leicht (lurchge-

bogene Gehiiuse seine endgUltige Form
erhiilt. eingerastet. Hierzu ist ein gewisser
Kratlaufwand crlbrderlich. da (lie leicht nach
innen gewhlbtcn GehO usellachen einen
relativ starken Anprel3druck ausuben Lilid
(lie Frontplaite ohne zusiit,liclie Schrau-
henbelesiiguiig spLiten sichergehalien wird.

Nach (1cm Festziehen (len Zugentlastung
ist (Icr Auffiau des ELV-Kornponenten-
Testers lertiggesielli, womit lhnen nun Cill
sehr nuizliehes rind praktisches Pniilgeniit

'Or den Einsatz in Ihrern Elekironik-Labor
zur Verfugung stehi.

Achtung:
Wir weisen darauf hin, duO der Aut'bau

rind die Inhetriebnahrne des ELV-Kornpo-
nenien-Testers aul'grund (Icr darin l'reige-
fOhrteii Netispaniiung ausschliel3l ich von
Persorien durchgel[ilirt werden dal. (lie
durch ihre Aushi Idun (la/Al hefugi stud

Die eiiischliiuieen VDE- und Sicher-
heiisvorschrilien siid /Ll heachten! 	 LT1
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